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Übergabe des  
VALTRA-Forstschleppers

Von der Fa. MHS-GmbH aus Engen-Neuhausen wurde am vergangenen Donnerstag auf dem Bauhofareal 

der neue VALTRA-Forstschlepper dem Forstteam Reiner Strähle, Manuel Scholter und Steven Werner über-

geben. Bürgermeister Fritschi freute sich mit den Herren Speck und wünschte unfallfreies Arbeiten mit 

dem neuen Fahrzeug.  
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Rathaus Eigeltingen
Tel.  07774 9322-0
Fax  07774 9322-30
e-Mail:  gemeinde@eigeltingen.de
Internet  www.eigeltingen.de

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Mi 16.00 – 18.00 Uhr oder nach
Vereinbarung

Sprechstunden der Verwaltung:
Mo 8.00  – 12.00 13.30 – 15.30
Di 8.00 – 12.00
Mi  13.30 – 18.00
Do 8.00  – 12.00 13.30 – 15.30
Fr 8.00 – 13.00

Sprechstunden Revierleiter Strähle:
Mi  16.00 – 18.00
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung

Ihre Ansprechpartner
Zentrale Rathaus  07774/9322-0 
Frau Klaus, Sekretariat BM  9322-11 
Herr Fritschi, Bürgermeister  9322-12 
Frau Lütte, Kämmerei  9322-13 
Frau Meineke, Kasse  9322-14 
Frau Lattner., Rechnungswesen,  9322-23 
Frau Kammer, Rechnungswesen 9322-28
Herr Beitlich, Grundbuchamt  9322-16 
Frau Federer, Standesamt  9322-17 
Herr Braun, Hauptamt  9322-18 
Herr Kech, Hauptamt  9322-25 
Frau Eydner, Hauptamt  9322-24 
Frau Fuchs, Frau Fischer, 
Bürgerbüro  9322-19 
Frau Hizar, Steueramt  9322-20 
Herr Strähle, Forst  9322-22 
Herr Strähle, Forst (Handy)  0172/6232959 
Bauhof  07774/8104 
Frank Martin, Bauhofleiter  0172/6233107 
Wassermeister 
Fuchs, Joachim  07774/922408 
Fuchs, Joachim Handy  0172/7226656 

Kindergarten „Löwenzahn“ 
 07774/7693 
Kindergarten.Loewenzahn@t-online.de 

Kindergarten Honstetten  07774/6080 
Kindergarten Heudorf  07465/2738 

Gemeinschaftsschule 
Eigeltingen  07774/939690 

Tagesmütterverein  
Landkreis Konstanz e. V.
(Di. 10-12 Uhr)  07732/823388-6

 
 

Regionalbusverkehr  
ab 4. Mai 2020 
Ab Montag, 4. Mai 2020, werden die 
Schulen schrittweise wieder für den 
Unterricht geöffnet. Der Landkreis stellt 
daher die Schülerbeförderung im Regio-
nal-busverkehr auf den regulären Schul-
fahrplan um. 

Durch die Coronakrise und die damit 
verbundene Schließung der Schulen 
fuhren in der letzten Zeit die Busse nach 
reduziertem Ferienfahrplan. Ab nächs-
ter Woche gilt im Regionalbusverkehr 
wieder der reguläre Fahrplan. Aufgrund 
der Corona-Verordnung gelten bei den 
grenzübergreifenden Buslinien Sonder-
regelungen. Die aktuellen Fahrpläne 
können auf der Homepage des Ver-
kehrsverbunds Hegau-Bodensee unter 
www.vhb-info.de abgerufen werden. 
Die Fahrgäste werden gebeten, Abstand 
zu halten. Außerdem wird auf die Einhal-
tung der Maskenpflicht im Öffentlichen 
Personennahverkehr hingewiesen. 

 
 
Sperrung der öffentlichen  
Feuer- und Grillstellen im und 
am Wald bis auf Weiteres auf-
gehoben 
LANDKREIS KONSTANZ – Aufgrund der 
aktuellen Wetterlage und der Prognosen für 
das Wochenende, kann die verfügte Sper-
rung der öffentlichen Feuer- und Grillstellen 
im und am Wald bis auf Weiteres aufgeho-
ben werden. Die erforderliche Sorgfalt mit 
offenem Feuer ist aber weiterhin geboten. 
Beim Verlassen der Feuer- beziehungsweise 
Grillstelle ist diese vollständig zu löschen. 
Das Verbot darüber hinausgehender Feuer 
am und im Wald bleibt weiterhin bestehen. 
 
 
Vollsperrung der K 6164 zwi-
schen Steißlingen und dem 
Kreisverkehr bei Friedingen
LANDKREIS KONSTANZ – Der Landkreis 
Konstanz erneuert die Fahrbahndecke der  
K 6164 zwischen Steißlingen-Gewerbege-
biet und dem Kreisverkehr von Friedingen 

kommend. Der Kreisverkehr bei Friedingen 
wird hierbei ebenfalls saniert. Das Gewer-
begebiet Hard bei Steißlingen ist weiter-
hin über die L223 und die nördliche Aus-/
Zufahrt der K6164 erreichbar. Aufgrund 
der Fräs- und Asphaltbauarbeiten muss die 
Kreisstraße ab Dienstag, 5. Mai 2020, bis vor- 
aussichtlich Samstag, 16. Mai 2020, für den 
Verkehr voll gesperrt werden.
Die Umleitungsstrecke ist von und nach 
Friedingen über die L189 und von und nach 
Steißlingen/Singen über die B34 und L223 
ausgeschildert. Bei schlechter Witterung 
kann sich die Fertigstellung verzögern. Das 
Landratsamt bittet die Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis.
 
 
Wertstoffhof Singen- 
Rickelshausen öffnet wieder 
LANDKREIS KONSTANZ – Ab Dienstag, 5. 
Mai 2020, ist der Wertstoffhof Singen-Ri-
ckelshausen zu den bisherigen Öffnungs-
zeiten für Kunden aus privaten Haushal-
ten wieder geöffnet: Montag bis Freitag 
von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16.15 Uhr, 
sowie jeden letzten Samstag im Monat 
von 8 bis 12 Uhr. 
Bei der Anlieferung ist Folgendes zu beach-
ten: 
•  Besuche des Wertstoffhofs sind auf das 

Notwendige zu beschränken. 
•  Die Anzahl der Kundinnen und Kunden, 

die sich zeitgleich auf dem Wertstoff-
hof aufhalten dürfen, ist begrenzt. Es ist 
deshalb gerade am Anfang mit längeren 
Wartezeiten zu rechnen. Während dieser 
Wartezeit sollte das Auto nicht verlassen 
werden. 

•  Bei starkem Andrang wird gebeten, ei-
nen Rückstau auf der Landesstraßen 220 
(Rickelshausen - Böhringen) zu vermei-
den und gegebenenfalls erneut anzufah-
ren. 

•  Die Entsorgung sollte schon zu Hause 
vorbereitet werden, sodass möglichst 
wenig Zeit auf dem Wertstoffhof ver-
bracht wird. Abfälle müssen so ange-
liefert werden, dass eine Trennung der 
verschiedenen Abfallarten nicht erst auf 
dem Wertstoffhof erfolgt. 

•  Kinder müssen während der Entladung 
im Fahrzeug bleiben. 

•  Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Abstandsregeln unbedingt einzuhalten 
sind. 

•  Es wird empfohlen, einen Mundschutz zu 
tragen. 

•  Kommunale Müllsammelfahrzeuge und 
andere Betriebsfahrzeuge haben Vorrang 
bei der Ein- und Ausfahrt. 

•  Die Anweisungen des Wertstoffhof-Be-
triebspersonals sind zu beachten. 

Bei Fragen zum Wertstoffhof und zur Anlie-
ferung steht die Abfallberatung beim Ab-
fallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Kon-
stanz zur Verfügung, per E-Mail an 
abfallwirtschaft@LRAKN.de oder telefonisch 
unter 07531 800 -1533. 

RATHAUS Infos

Rathaus geschlossen! 
Das Rathaus hat am Freitag, 22.05.2020 
(Brückentag nach Christi Himmelfahrt) 
und am 12.06.2020 (Brückentag nach 
Fronleichnam) ganztägig geschlossen. 

Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung! 
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Wichtige Rufnummern

Bürgermeisteramt Tel. 07774 9322-0
 Fax: 07774 9322-30
Krumme Straße 1, 78253 Eigeltingen
Homepage: www.eigeltingen.de
E-Mail: gemeinde@eigeltingen.de
Bürgermeister Mobil: 0170 8159217
 Privat: 07774 920714
Bauhofleiter Frank Martin
 Mobil: 0172 6233107
Wassermeister Joachim Fuchs
 Mobil: 0172 7226656
Thüga Energienetze GmbH
 Tel. 0800 7750007
EW Aach (Strom Eigeltingen) 
 Tel. 07774 920116
EnergieDienst (Strom Honstetten)
 Service: Tel. 07623 921818
 Störung: Tel. 07623 921818
EnBW (Strom restliche Gemeinde)
 Tel. 0721 6300
Störungsnummer 
EnBW Regional AG Tel. 0800 3629-477
(Gesamtgemeinde außer Honstetten)
Polizei-Notruf 110
Polizei Stockach Tel. 07771 9391-0
Feuerwehr 112
FFW-Freiwillige Feuerwehr Eigeltingen
 Mobil: 0170 4756403
DRK-Rettungsdienst/Notarzt 112
Mauritius-Apotheke Tel. 9397999
Arzt, Dr. Freibauer Tel. 07774 932900
Arzt, Dr. Kaufmann Tel. 07774 9259210
Ärztliche Leitzentrale Radolfzell
 Tel. 01805 19292350
Zahnarzt, Dr. Tiplic Tel. 07774 6163
Zahnärztlicher Notdienst
 Tel. 0180 3222555-25
Tierarzt, Dr. Szabo & Dr. Meier 
 Tel. 07774/9299609
Giftnotruf Tel. 0761 19240

Redaktionsschluss  
Das Amtsblatt KW 20 erscheint am 

Donnerstag, 14. Mai 2020 
  

Redaktionsschluss  
Montag, 11. Mai 2020, 12:00 Uhr.

Später eingehende Berichte können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Apotheken-Notdienst 
Die Apotheken-Notdienste sind an allen 
Apotheken veröffentlicht. 
www.aponet.de, Tel.-Nr. 0800/0022833 

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst: 
Dienstbeginn ist Samstag, 14:00 Uhr 
(vormittags ist der Haustierarzt zu
erreichen) 
  
Weitere Infos erhalten Sie bei Ihrem 
Tierarzt. 

Energieberatung  
startet wieder 
Radolfzell, 28. April 2020 - Nach einer 
durch Corona bedingten Pause nimmt 
die Energieberatung der Energieagentur 
Kreis Konstanz in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg wieder Fahrt auf. Ab 4. Mai 2020 
beantworten Energieberater wieder alle 
Fragen rund um das Thema Energie in der 
stationären Beratung oder bei Ihnen zu 
Hause als Energie-Check. 

Notwendige Hygiene-Vorkehrungen wer-
den durch die Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg und die Energieagentur 
Kreis Konstanz getroffen. Verbraucher kön-
nen dennoch auch weiterhin eine telefo-
nische Beratung erhalten. Mehr Informati-
onen gibt es direkt bei der Energieagentur 
Kreis Konstanz unter 07732 – 939 1234 
Montag-Freitag von 08.30-11.30 Uhr. 
 

 
 

Wir gratulieren herzlich: 
11.05.2020 
Paul Horst Steinmann, 
Dürrenbühlstraße 10, Münchhöf
80 Jahre 
 
11.05.2020 
Gottfried Roth, 
Am Plätzle 7, Heudorf 
70 Jahre 

Die JUBIlARE in unserer Gemeinde

 „Neubürger“ in Eigeltingen 
Wir gratulieren herzlich: 
 
Elias Helge Gruber, geb. 01.04.2020 
 
 
 

Aus unseren SCHUlEN

TG8 an der HGS-Singen 
Technisch interessierte Schülerinnen und 
Schüler aller weiterführenden Schularten 
können nach Klasse 7 in die achte Klasse des 
Technischen Gymnasiums an der Hohent-
wiel-Gewerbeschule Singen aufgenommen 
werden. Der für den 07.05.20 geplante drit-
te Infoabend zur Schulart und zum dort 
angebotenen Schulversuch „Unterricht mit 
Tablets“ muss wegen der Einschränkungen 
durch Corona abgesagt werden. Alternativ 
bietet die Schule Informationen per Video-
schaltung, Email oder telefonisch an. Kon-
krete Informationen hierzu unter 
www.hgs-singen.de oder unter 
info@hgs-singen.de oder 
Telefon 07731/9571-0 
 
 
 
Mit Rückenwind  
zum Meisterbrief 
Die neue Meisterprämie kommt im Hand-
werk der Region gut an 
Zwölf, vierzehn Stunden auf den Beinen sein, 
arbeiten, lernen, planen, bauen: Seit über 
einem Jahr ist das der Alltag von Nils Ben-
der. Der 22-jährige Zimmerer aus Hofwie-
sen (Landkreis Konstanz) hat sich allerdings 
auch viel vorgenommen: Er hat eine Firma 
gründet, ein Haus gekauft und ist gerade 
dabei, seinen Meister zu machen. Er hat also 
in großem Stil in seine Zukunft investiert. 
Das wird, wenn bei der demnächst bevor-
stehenden Prüfung alles gut geht, vom Land 
belohnt: 1.500 Euro Meisterprämie gibt es 
ab diesem Jahr für alle baden-württember-

gischen Handwerkerinnen und Handwerker, 
die ihre Meisterprüfung erfolgreich ablegen. 
Seit Anfang Mai können die Prämien bei der 
Handwerkskammer beantragt werden. „Das 
ist für viele ein Monatsgehalt und hilft defi-
nitiv weiter“, sagt Nils Bender. 
 
Auch David Wörner, angehender Elekt-
rotechniker-Meister aus Bad Dürrheim 
(Schwarzwald-Baar-Kreis), freut sich über 
die neue Prämie. Schließlich hat der 34-Jäh-
rige seinen Job an den Nagel gehängt, um 
sich an der Bildungsakademie der Hand-
werkskammer ein Jahr lang ganz dem Ler-
nen widmen zu können. „Ich will einfach 
nicht stehen bleiben im Leben und mich 
immer weiterentwickeln“, sagt er. In den 
Jahren als Geselle und Obermonteur hat 
er deshalb Rücklagen gebildet und für die 
Zeit der Weiterbildung Aufstiegs- BAföG 
beantragt. Ohne familiäre Verpflichtungen 
und bei einem zeitweise „eher asketischen 
Lebensstil“ käme man damit zwar über die 
Runden, meint der Meisterschüler. Als Aner-
kennung sei die Meisterprämie aber allemal 
sehr willkommen. 
 
Um diese Anerkennung geht es auch Hand-
werkskammerpräsident Werner Rottler: 
„Endlich gibt es auch finanziell eine Annä-
herung zwischen akademischer und beruf-
licher Bildung, für die ein Meisterschüler 
teilweise tief in die Tasche greifen muss. Es 
geht dabei um Wertschätzung, die durch die 
neue Meisterprämie zum Ausdruck kommt.“ 
Meister würden dringend gebraucht, ob als 
Fachkraft oder Unternehmer, und längst sei-
en Karriere- und Verdienstperspektiven im 
Handwerk vergleichbar mit akademischen 
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Bildungswegen. „Ich hoffe, dass auch in der 
Gesellschaft endlich ankommt, dass ein 
Studium nicht per se besser, sondern eben 
anders als ein beruflicher Bildungsweg ist“, 
so Rottler. 
 
Das sehen die beiden Meisterschüler der 
Bildungsakademie genauso und haben 
mit dem Meisterbrief jede Menge vor. Nils 
Bender will seinen auf Holzmontage spezi-
alisierten Betrieb weiter ausbauen und als 
selbständiger Zimmermeister mit drei bis 
fünf Mitarbeitern das anbieten, was bei grö-
ßeren Unternehmen manchmal auf der Stre-
cke bleibt: die kleinen, ganz individuellen 
Aufträge genau nach Kundenwunsch. „Dar-
in sehe ich meine Zukunft, denn das können 
Maschinen nicht. Und es macht die Kunden 
glücklich“, sagt er. 
 
David Wörner hat andere Pläne: Er will sein 
künftiges Meister-Knowhow in ein beste-
hendes Unternehmen einbringen oder im 
Bereich Aus- und Weiterbildung für den 
handwerklichen Nachwuchs sorgen. 
 

Zunächst ist für beide allerdings noch Ler-
nen angesagt und dabei gilt es, selbst unter 
den durch Corona erschwerten Bedingun-
gen die Motivation hochzuhalten. „Bislang 
hat es mit dem Online-Lernen gut geklappt. 
Ich bin ja gerade beim kaufmännischen Teil, 
da funktioniert das mit etwas Disziplin gut“, 
berichtet David Wörner. 

Nils Bender freut sich dagegen sehr, dass 
die Bildungshäuser der Handwerkskammer 
jetzt schrittweise wieder geöffnet werden 
können. Bei ihm steht nämlich die Fach-
praxis auf dem Programm – und da ist bis 
auf Zeichnen von zuhause aus wenig zu 
machen. Jetzt wird die Meisterprämie für 
zusätzlichen Rückenwind sorgen. Dass es 
gar nicht so weit kommen könnte? Undenk-
bar, zumindest für ihn und seine Kollegen: 
„Wir sind ein richtig starker Jahrgang, da ist 
Durchfallen keine Option.“ 
 
Informationen zur neuen Meisterprämie 
und ein Antragsformular zum Download 
stehen unter 
www.hwk-konstanz.de/meisterpraemie 

Hintergrund: Damit können 
Meisterschüler jetzt rechnen 
Die Vorbereitung für Meisterprüfung von 
Teil 1 bis 4 kostet beispielsweise im Zimme-
rerhandwerk inklusive Kurs- und Prüfungs-
gebühren sowie Material fürs Meisterstück 
rund 10.000 Euro. Werden alle Bezuschus-
sungen in Anspruch genommen und wird 
nach bestandener Prüfung die Meisterprä-
mie fällig, bleibt ein Eigenanteil von rund 
3.000 Euro. Zusätzlich können die Teilneh-
mer von Vollzeit-Kursen einen staatlichen 
Zuschuss und ein zinsfreies Darlehen zur 
Finanzierung des Lebensunterhalts bean-
tragen. 
Informationen zu aktuellen Kursen und zur 
Finanzierung finden Sie unter 
www.bildungsakademie.de. Individuelle 
Beratung gibt es bei Stefanie Ende unter Tel. 
07731/83277-589 oder per E-Mail an 
info@bildungsakademie.de. 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten des gemeinsamen Pfarrbüros der 
Seelsorgeeinheit Krebsbachtal/Hegau in Nenzingen, 
Friedhofstr. 15 
Tel. 07771/2529; Fax-Nr. 07771/62679 
E-Mail Pfarrbüro: buero@se-krebsbachtal.de 
homepage:http://www.kath-krebsbachtal.de/ 
Montag, Mittwoch u. Freitag:  09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Donnerstag:  08.00 Uhr - 10.00 Uhr
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Honstetten, Widumstr. 21 
Tel. 07774/923753, Fax-Nr. 07774/923754 
E-Mail: honstetten@se-krebsbachtal.de 
Dienstag:  09.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Mittwoch:  15.30 Uhr – 17.00 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr - 09.30 Uhr
  
Sprechzeiten in Orsingen (Pfarrhaus), Raitnauerplatz 2 
Tel. 01522/4312935 
Mittwoch:  09.00 Uhr – 10.00 Uhr 
  
Sprechzeiten in Eigeltingen (Pfarrhaus), Hauptstr. 27 
Tel. 07774/9293600 
Mittwoch:  11.00 Uhr – 12.00 Uhr 
  
Pfarrer Dominik Rimmele 
Pfarrhaus Nenzingen, Friedhofstr. 17, Tel. 07771/9165717 
E-Mail: d.rimmele@se-krebsbachtal.de 
  
Pastoralreferent Mathias Mutter 
Pfarrhaus Eigeltingen, Hauptstr. 27, Tel. 07774/9293600 
E-Mail: pastref@se-krebsbachtal.de 
  
Pfarrer i. R. Udo Zinke 
Pfarrhaus Eigeltingen, Hauptstr. 27, Tel. 07774/922371 
oder 0152 07024146
E-Mail: pens.udzi@t-online.de 

Seelsorgeeinheit  
Krebsbachtal/ Hegau

Wegen der Corona-Krise gilt: 
 
Alle Gottesdienste sind bis auf weiteres 
abgesagt. 
Die Bibelstellen der Sonn- und Feiertage 
finden Sie mit einem Ausschnitt aus dem 
Evangelium unter dem jeweiligen Tag hier 
im Pfarrblatt, dazu das passende Tagesge-
bet. 

KIRCHlICHE Nachrichten

Nutzen Sie auch unser Gebets- und Ge-
sangsbuch Gotteslob:

•	 Lieder für die gesamte Osterzeit: 311 
bis 338 und 796 bis 808
Man kann sie, falls sie zu schwer zu singen 
sind, auch einfach als Gebet oder Medita-
tion sprechen oder lesen. 

•	 Ostervesper (Abendlob): 641 (bis 644) 
oder 802 (bis 808)

•	 Laudes (Morgenlob) in der Osterzeit: 
624 

•	 Osterandacht: 675,4 
•	 Andacht zum Herrentag (Sonntag): 920
•	 Vorlage für eine Wort-Gottes-Feier zu-

hause: 668
•	 Gebete in Krankheit: 17 und 680,5 
•	 ...sowie viele andere Gebete!
•	 ...auch in anderen Gebetsbüchern!
 
Auch das Konradsblatt (zur Zeit unter 
www.konradsblatt.de gratis lesbar) stellt 
Tipps für eine Sonntagsandacht zur Verfü-
gung. 
 
Im Konradsblatt sind auch die sonntägli-
chen Schriftlesungen abgedruckt sowie 
die Leseordnung der ganzen Woche, um in 
der Bibel nachzuschlagen. 
 
Sie haben keine oder nur eine alte Bibel 
zu Hause? Unter www.bibleserver.com 
finden Sie alle Bibelstellen. Es gibt dort aller-
dings verschiedene Übersetzungen; unsere 
heißt: Einheitsübersetzung 2016 (EU). 
 
Die offiziellen Bibeltexte und Gebete für 
jeden Tag finden Sie auch im Internet unter: 
www.erzabtei-beuron.de/schott 
 
Im Gotteslob gibt es unter 1,1-4 Hinweise 
für einen guten Umgang mit der Heiligen 
Schrift. 

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen 
sind bis auf weiteres abgesagt. Das gilt 
auch für alleuns angeschlossenen Grup-
pierungen und für all unsere Gebäude. 
 
Ab dem 4. Mai sind in Baden-Württemberg 
wieder Gottesdienste zulässig. Da hierfür 
aber gewisse Bedingungen erfüllt werden 
müssen, ist noch nicht klar, wann, wo und 
wie bei uns wieder Gottesdienste gefeiert 
werden können. Wir warten auf Vorgaben 
der Erzdiözese Freiburg oder des Land-
kreises Konstanz und halten Sie auf dem 
Laufenden... 

Sonntag, 10.05.20 
10.00 Uhr Die Glocken laden uns zum Ge-
bet zu Hause ein 
Tagesgebet: Gott, unser Vater, du hast 
uns durch deinen Sohn erlöst und als dei-
ne geliebten Kinder angenommen. Sieh 
voll Güte auf alle, die an Christus glau-
ben, und schenke ihnen die wahre Frei-
heit und das ewige Erbe. Darum bitten 
wir durch Jesus Christus, unsern Herrn. 
Amen! 
 
1. Lesung: Apostelgeschichte 6,1-7 
2. Lesung: 1. Petrus 2,4-9 
Evangelium: Johannesevangelium 14,1-12 
 

RELIGIÖSES LEBEN IN ZEITEN DER 
CORONA-KRISE 
Die derzeitige Situation fordert uns alle her-
aus, auch im Glaubensleben. 
In diesem Jahr müssen wir auf Vieles verzich-
ten. Nutzen wir diese uns auferlegte Zeit, 
sie gut zu füllen und zu nutzen, mit Dingen, 
die sonst im Leben vielleicht zu kurz kom-
men. Und verlieren wir dennoch nicht die 
Verbindung zu Gott und die Verbindung 
untereinander als Gläubige. 
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Gottesdienst zuhause 
Bleiben Sie trotz unserer ausfallenden Ange-
bote nicht ohne Gottesdienst und beten 
Sie zu Hause. Die ersten Christen hatten 
noch keine Kirchen und durften sich nicht 
öffentlich treffen, sondern taten das in Pri-
vathäusern. Und oft auch in Zeiten der 
Verfolgung, so während der französischen 
Revolution oder im Dritten Reich. Dennoch 
lebten und bewahrten sie ihren Glauben. 
Was den Menschen damals gelang, wird 
mit etwas Kreativität auch uns gelingen! 
Darauf vertraue ich ganz fest! 
 
Fernseh- und Internetgottesdienste und 
Websiten mit rel. Angeboten 
Neben den üblichen sonntäglichen Fern-
sehgottesdiensten im ZDF überträgt die 
Erzdiözese Freiburg täglich eine Eucharis-
tiefeier aus dem Freiburger Münster im 
Internet. Die Termine der Livestreams ste-
hen unter: www.ebfr.de/livestream 
Der Vatikan, etliche Radio- und Fernseh-
sender und auch viele Seelsorgeeinheiten 
in unserer Umgebung bieten Gottesdiens-
te im Fernsehen, Radio oder im Internet 
sowie spirituelle Inhalte auf Webseiten 
an. Eine Zusammenstellung wäre durch das 
große Angebot mittlerweile unübersichtlich 
und wir empfehlen allen, sich das auszusu-
chen, was sie finden, oder was sie anspricht. 
 
Glockengeläut und gemeinsames abend-
liches Corona-Gebet 
Die Glocken erinnern uns wie gewohnt 
morgens um 6.00 Uhr, mittags um 12.00 
Uhr und abends zu unterschiedlichen Zei-
ten täglich ans Gebet. Das klassische Gebet 
hierfür ist der Engel des Herrn (Gotteslob 
3,6). Aber auch jedes andere Gebet verbin-
det uns mit Gott und miteinander. Viel-
leicht die Karfreitags-Bitte zur Corona-Krise 
auf der Titelseite dieses Pfarrblattes oder 
einfach ein Vaterunser. 
An vielen anderen Orten solidarisieren sich 
beim abendlichen Gebetsläuten Men-
schen miteinander. Sie zünden im Fenster 
eine Kerze an und beten. Dazu möchte ich 
auch Sie zur jeweiligen Läutezeit in Ihrem 
Ort ermutigen. (18.30 Uhr: Heudorf, 19.00 
Uhr: Eigeltingen und Rorgenwies, 19.30 Uhr: 
Honstetten, Nenzingen und Orsingen). Au-
ßerdem laden unsere Glocken sonntags auf 
10.00 Uhr zum Gebet zuhause ein. 
 
Hausbesuche und seelsorgerliche Ge-
spräche und Sterbefälle 
Die Besuche der haupt- und ehrenamt-
lichen SeelsorgerInnen zur Hauskom-
munion und zu runden Geburtstagen und 
Ehejubiläen entfallen, bzw. werden evtl. 
verschoben. 
Für seelsorgerliche Anliegen sind wir Seelsor-
ger gerade in dieser schweren Krisenzeit 
telefonisch erreichbar. uch Krankensalbun-
gen, Versehgänge in Todesgefahr sowie 
Totengebete nach dem Verscheiden sind 
natürlich weiterhin möglich. 
 
Messen 
Sowohl Pfarrer Zinke als auch ich feiern im 
Privaten weiterhin mehrmals die Woche 
die Heilige Messe und bringen auch unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit die Anliegen 

der Gemeinde und somit von Ihnen allen 
vor Gott. Gerne dürfen Sie uns Ihre persön-
lichen Bitten mitteilen. Also wundern Sie 
sich nicht, wenn in Nenzingen manchmal zu 
ungewohnter Uhrzeit eine Glocke ertönt – 
dann ist gerade Wandlung... 
 
Offene Kirchen 
Falls von staatlichen Stellen nicht anders an-
geordnet, bleiben alle sechs Pfarrkirchen 
weiterhin geöffnet, die Weihwasserbecken 
jedoch leer! In den Kirchen steht ein Tisch 
mit Gebetsbildern und -heftchen, die 
immer wieder den Tagen entsprechend 
aktualisiert werden. Sie können in den Kir-
chen verwendet werden oder nach Hause 
mitgenommen werden. Wer kein eigenes 
Gotteslob besitzt, darf sich gerne eines aus-
leihen und zu gegebener Zeit wieder zu-
rückbringen. Auch die Kapelle in Eckarts-
brunn ist derzeit täglich geöffnet, ebenso 
ist die Kapelle in Homberg zugänglich. 
 
Feldkreuze und Pestkapelle als besonde-
re Gebetsorte 
In Rorgenwies gibt es im Dreieck Rorgen-
wies-Glashütte-Heudorf die Pestkapelle 
und in Emmingen-Liptingen die Pestkreu-
ze. Darüber hinaus viele Feld- und Weg-
kreuze, die Menschen oft in Notzeiten 
oder als Dank für das Ende der Not aufge-
stellt haben. Vielleicht können solche Orte 
uns gerade im Frühling wieder wichtig wer-
den und wir besuchen sie und schmücken 
sie mit einer Kerze oder mit Blumen. (Bitte 
nach geraumer Zeit wieder entfernen). 

Andacht zum Wettersegen 
Ab dem 25. April (Markustag) bis zum Fest 
Kreuzerhöhung (14. September) kann der 
Wettersegen gespendet werden. Da das 
zurzeit nicht möglich ist, können Sie den-
noch das dazugehörige Gebet zuhause 
sprechen. Es ist im Gotteslob unter 928. 
 
Heilige in Notzeiten 
In der aktuellen (gefühlt nie dagewesenen) 
Krisenzeit können wir uns auch ein Beispiel 
an unseren Vorfahren nehmen, die öfters 
mit solchen oder ähnlichen Problemen zu 
kämpfen hatten. Sie hatten verschiedene 
Heilige, zu denen sie besonders Zuflucht 
nahmen. Zum Beispiel die Pestheiligen 
Sebastian und Rochus, denen die Kapelle 
in Homberg geweiht ist. Beide sind in Ror-
genwies an der Emporenbrüstung darge-
stellt; der heilige Rochus in Nenzingen links 
vom Hochaltar. Ebenfalls in Nenzingen und 
Rorgenwies gibt es Bilder der 14 Nothelfer, 
die man in Notlagen anrief. In Rorgenwies 
ist es der linke Seitenaltar und in Nenzingen 
das dunkle Gemälde im Anbau ganz vorne. 
Aber auch an den heiligen Georg in Heu-
dorf (vor der Kirche) und die heilige Mar-
garete in Reute, die beide den Drachen als 
Symbol des Bösen, das sie überwunden ha-
ben, als Attribut führen, dürfen wir denken. 
Und natürlich an die Patrone der Kranken, 
die heiligen Cosmas und Damian, denen 
die Kapelle in Eckartsbrunn geweiht ist. 
 
Beerdigungen und privates Gebet für 
Verstorbene 
Beerdigungen finden im Familienkreis 

auf dem Friedhof statt. (Aktueller Stand: 
Ehepartner, Eltern, Kinder und Enkel der/
des Verstorbenen jeweils mit PartnerIn so-
wie fünf weitere Personen). Totengebet im 
Vorfeld, Trauerfeier in den Kirchen sowie 
Seelenämter sind nicht möglich. 

In unmittelbarer zeitlicher Nähe zur Beer-
digung werde ich für jede und jeden Ver-
storbenen in einer meiner Privatmessen 
ein nicht-öffentliches Seelenamt feiern. 
Öffentliche Gedenkgottesdienste können 
nach Beendigung der Krise nachgeholt 
werden. 
Beten Sie auch zu Hause für Verstorbene, 
an deren Beerdigungen sie nicht teilneh-
men können. Texte zum Totengebet finden 
Sie im Gotteslob unter: 28 und 569 und 608 
bis 612 und 655 (bis 658) und 680,8-9 und 
930. 
Passende Lieder unter 500 bis 518. 
 
Taufen und Hochzeiten, Erstkommunion-
feiern 
Hierzu können wir noch nichts Definitives 
sagen und warten die weiteren Entwicklun-
gen und staatlichen Vorgaben ab. 
 
Song der Woche 
Für Jugendliche und Junggebliebene stel-
len wir jeden Freitag einen Song auf unserer 
Homepage vor. Mit Gedanken dazu und 
passendem Gebet. Zu finden auf www.ka-
th-krebsbachtal-hegau.de unter Aktuell. 
 
Corona-Hotline 
Wer psychologische Unterstützung zur 
Bewältigung der vielfältigen Herausforde-
rungen in diesen Tagen sucht, kann sich bei 
den Kath.Beratungsstellen für Ehe-, Fa-
milien- und Lebens-Fragen in Singen, Kon-
stanz oder Überlingen melden. Ausgebilde-
te Ehe-, Familien- und LebensberaterInnen 
nehmen sich Zeit und sprechen mit Ihnen. 
Im Sekretariat werden die Daten telefonisch 
aufgenommen und eine Beraterin oder ein 
Berater rufen zeitnah zurück. 
 
Singen, Tel. 07731/63888 
Montag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag, 15.00 bis 18.00 
Uhr 
 
Konstanz, Tel. 07531/23210 
Montag und Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag, 15.00 bis 17.00 
Uhr 
 
Überlingen, Tel. 07551/63117 
Montag und Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag, 15.00 bis 17.00 
Uhr 
 
75 Jahre Ende des Zweiten Weltkriegs am 
8. Mai 2020 
Am 8. Mai 2020 sind es 75 Jahre, dass in 
Deutschland der Zweite Weltkrieg en-
dete. Das ist ein Grund zur Dankbarkeit 
und zugleich ein Tag, um für den Frieden 
zu beten. In den Kirchen wird eine Kerze 
brennen und ein Gebet ausliegen. Im Got-
teslob ist ein passendes Gebet unter 930,3 
und unter 937 sind teils auch Glaubenszeu-
gen aus jener Zeit aufgeführt. 
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Marienmonat Mai 
Ob in der zweiten Maihälfte Maiandachten 
stattfinden können, ist noch ungewiss. Auf 
jeden Fall wird es in allen Pfarrkirchen ei-
nen Maialtar geben und es liegen passen-
de Gebetsbilder und -büchlein aus. 
Herzlich laden wir auch zum Besuch unse-
rer Wallfahrtskirche Maria zu Rorgenwies 
ein. Besuchen Sie auch die Lourdesgrotten 
in Nenzingen (Start des Fußweges im Wein-
bergweg) und in Eigeltingen (links hinter 
der Kirche). 
Für das Gebet zu Hause eignen sich im 
Gotteslob 3,5 und 3,6 und 5,7 und 10,1 bis 
3 und 566 bis 568 und 625 und 647 (bis 650) 
und 676,4 und 932 und 933. Allgemeine 
Hinweise: 519 
Lieder unter 520 bis 537 und unter 666 und 
883-898. 
 
Muttertag 
Eigentlich wollten wir am Sonntag, 10. Mai 
2020 in Orsingen einen Familiengottes-
dienst anlässlich des Muttertags feiern. 
Das ist nun leider nicht möglich. Stattdessen 
werden wir an diesem Tag in allen Pfarrkir-
chen eine kleine Überraschung bereithal-
ten, die Mütter dort abholen können. 
 
ALLGEMEINE HINWEISE 
ZUR CORONA-KRISE: 
Schon bevor entsprechende Anordnun-
gen von staatlichen und kirchlichen Stellen 
erlassen wurden, hat unser Pfarrgemein-
derat am Samstag, 14. März 2020 den 
Beschluss gefasst, dass wir alles Mögliche 
tun (oder eben möglichst nichts mehr zu 
tun), um dazu beizutragen, die Verbreitung 
des Coronavirus einzudämmen. Seitdem 
versuchen wir zusammen mit den Mitarbei-
terInnen und in Rücksprache mit unseren 
beiden Bürgermeistern die sich oft rasant 
ändernden Gegebenheiten wahrzunehmen 
und unserer Situation gemäß umzusetzen. 
Alle im Pfarrblatt und den Amtsblättern der 
politischen Gemeinden veröffentlichten 
Informationen beruhen auf den aktuellen 
Erkenntnissen und derzeitig gültigen staat-
lichen Vorgaben. Änderungen in die eine 
oder in die andere Richtung sind jederzeit 
möglich und auch wahrscheinlich. Aktuel-
le Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.kath-krebsbachtal-hegau.
de und in den Amtsblättern der Gemein-
den Eigeltingen und Orsingen-Nenzingen. 
Auf der Website www.ebfr.de/corona stellt 
unsere Erzdiözese ebenfalls entsprechende 
Hinweise bereit. 
Die Pfarrbüros sind wie in den Schulferi-
en geöffnet (also nicht nachmittags). Es ist 
aber nur in dringenden Fällen erlaubt, 
persönlich zu erscheinen. Die Büros sind 
zurzeit für den Publikumsverkehr ge-
schlossen und nur per Mail, Telefon und 
Fax erreichbar! 
 
Hilfe für alte und kranke Menschen 
Im Gegensatz zu größeren Orten sehen wir 
uns dank unserer dörflichen Struktur mit ih-
rem funktionierenden Beziehungsgeflecht 
bisher nicht veranlasst, Maßnahmen für 
MitbürgerInnen zu ergreifen, die nicht 
mehr mit anderen in Kontakt treten sollten 
oder können. 

Wer aber Hilfe benötigt, darf sich gerne 
in den Pfarrbüros melden und wir finden 
sicherlich eine gute Lösung. 
Danke allen aus unserer Seelsorgeeinheit 
und darüber hinaus, die sich über verschie-
dene Aktionen engagieren und ihre Hilfe 
anbieten! 
 
Bitte der Caritas 
Die Corona-Krise trifft nicht nur uns, son-
dern Menschen in allen Ländern. Auch in 
Ländern, die nicht so gut aufgestellt sind 
wie wir. Daher bittet Caritas International 
um Spenden, um in ohnehin von Leid und 
Armut geplagten Ländern Not lindern zu 
können. Spenden, die uns unter dem Ver-
wendungszweck „Caritas“ über unser Konto 
oder im Briefkasten erreichen, werden wir 
umgehend an Caritas International weiter-
leiten. Herzlichen Dank! 
 
Renovation Reute 
Bisher kamen durch Spenden, durch Kollek-
ten und Aktionen für die Renovation von 
St. Margarete in Honstetten-Reute 10.900 
€ zusammen! Ein herzliches Vergelt´s Gott 
hierfür allen SpenderInnen! 
Für etliche Heiligenfiguren wurden schon 
Patenschaften übernommen. Noch zu ver-
geben sind: 
Blasius, Verena, Johannes der Täufer, Apostel 
Johannes, Geißelung Christi, Johannes von 
Rom, Paulus von Rom, Apostel Petrus, Kru-
zifix im Chorbogen, Vortragekreuz, Kreuzi-
gung, Votivtafel Margarete und die diversen 
Leuchter. 
 
Informationen hierzu auf unserer Home-
page oder über das Pfarrbüro. 
 
Neu suchen wir noch nach Paten für die zu 
ergänzenden Attribute der Statuen, wel-
che im Lauf der Jahrhunderte verlorengin-
gen. Das sind: 
 
•	 Kamm der heiligen Verena: 180,00 €
•	 Schwert des heiligen Johannes von Rom: 

240,00 €
•	 Schwert des heiligen Paulus von Rom: 

240,00 €
•	 Buch und Schlüssel des heiligen Apostel 

Petrus: 360,00 €
•	 Schwert und Buch des heiligen Apostel 

Paulus: 360,00 €
•	 Kreuz und Ergänzung eines Flügels am 

Drachen für die heilige Margarete: 360,00 
€

•	 2. Kerze für den heiligen Blasius: 120,00 €
 
Mittlerweile ist das Gerüst entfernt und man 
kann schon erahnen, wie schön unser Kirch-
lein werden wird. Wir dürfen uns schon jetzt 
darauf freuen! 
 
 

 
 
 

Pfarrerin Martina Stockburger
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123
Email: steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de

Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de

Pfarrerin Martina Stockburger erreichen Sie – 
auch außerhalb der Bürozeiten – unter Tel. 07738/5900 oder 
per Mail: martina.stockburger@kbz.ekiba.de. 

Dienstzeiten Pfarrbüro, Sekretärin Inga Metz:
jeden Mo., 17 – 18 Uhr, Mi. und Do., 9 – 11 Uhr

Evang. Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

www.steisslingen-evangelisch.de 
Pfarrerin Martina Stockburger 
durchgehend erreichbar: (07738) 5900 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de 
Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG 
(07738) 5900, Fax 923123 
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
Sekretärin Inga Metz 
Mo 17 – 18 Uhr, Mi und Do 9 – 11 Uhr 

A k t u e l l e T e r m i n e 
KIRCHE GEÖFFNET jeden Tag 10 bis 18. 30 
Uhr 
Sonntag, 10. Mai, 2020:
9:30 Uhr SonntagsImpulsANgeDACHT in 
der Friedenskirche; Pfrin. M. Stockburger
Gesang: Gerhard Herzberger
Gemeinsamer Gesang nicht möglich.
Es wird empfohlen, einen Mund- und Nasen-
schutz zu tragen. 
AB 10 Uhr: Gottesdienst einmal anders:
„Trompetenrezital in Zeiten von Corona!“
Der bekannte Jazztrompeter und Sänger Mi-
chael „Fisch“ Maisch stellt am Sonntag Kan-
tate nach dem Sonntagsimpuls auf dem Vor-
platz der Friedenskirche in Steißlingen eine 
Auswahl seines neu erarbeiteten Solopro-
gramms vor. Beliebte Songs und Evergreens 
aus Pop, Soul, Gospel und Jazz werden zu 
hören sein von 10:00 h bis 10:30 h und von 
10:30 h bis 11 h.
Kommen Sie vorbei ... auch eine kleine 
Überraschung zum Muttertag wartet auf 
Sie! 
Gottesdienstimpuls für Sonntag, 10. Mai: 
Jeden Sonntag entsteht ein Impuls aus ei-
ner der Kirchen des Kirchenbezirks Über-
lingen-Stockach mit der Pfarrerin oder dem 
Pfarrer vor Ort. Sie finden diese Impulse auf 
der Homepage des Kirchenbezirks: www.
evangelisch-in-ueberlingen-stockach.de 
„Gottesdienst zum Selbsterleben“ - Anre-
gungen für einen persönlichen Gottesdienst 
für Klein und Groß finden Sie die ganze Wo-
che über in unserer täglich geöffneten Kir-
che. Entdecken Sie biblische Erzählungen 
für Ihr eigenes Leben. 
Segen empfangen - Segen weitergeben 
- Segen sein - Bedienen Sie sich an der Se-
gensleine! 
Homepage - auf unserer Homepage fin-
den Sie zahlreiche links zu Andachten und 
Gottesdiensten, Gedanken und Gebete zum 
Tag, Biblische Geschichten in Szene gesetzt, 
Anregungen uvm 

Von der Ordnung
Warum soll ich eigentlich mein Zimmer auf-
räumen, habe ich als Kind oft gefragt. Und 
überhaupt: Wer sagt denn, dass ordentlich 
schön ist? Kennen Sie diese Frage auch? 
Warum muss eigentlich alles seine Ordnung 
haben? Chaos ist doch manchmal viel krea-
tiver... Wenn alles seine Ordnung hat, ist es 
übersichtlich. Alles hat seinen Platz. Und da-
mit auch seinen Sinn. Ordnung schafft Halt 
und Sicherheit. Das hilft zum Leben. Das 
erleben wir gerade, denn unsere Ordnung 
ist durcheinandergeraten. Das verunsichert. 
Und macht Angst.

WOCHE FÜR WOCHE

AKTUELLES, INFORMATIVES,  

WISSENSWERTES  
IN IHREM HEIMATBLATT
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Die Bibel erzählt gleich im ersten Kapitel: 
Gott schafft aus dem Chaos Ordnung. Alles 
ist „wüst und leer“ („Tohuwabohu“). Daraus 
erschafft Gott eine Welt, trennt Wasser und 
Feste, Himmel und Erde, ruft Pflanzen und 
Tiere ins Leben und erschafft den Menschen. 
Gottes Schaffen ist Ordnung schaffen. Sie 
findet am siebten Tag ihren Höhepunkt: 
In der Ruhe. Zeit, zum Sehen, was ist, zum 
Staunen und Danken.
Gott schafft eine Ordnung, ohne die unser 
Leben gar nicht möglich wäre. Wie in einem 
Lied mit Strophen wiederholt sich in der Er-
zählung von der Schöpfung ein Refrain im-
mer wieder: „Und siehe, es war sehr gut...“. So 
ist das abschließende Urteil: Das Licht funk-
tioniert, der Rhythmus stimmt, jede/r weiß, 
wo /er/sie/es hingehört, jeder kennt seine 
Grenzen und weiß um seine Aufgaben - und 
das ist gut so, sehr gut sogar.
Erinnern Sie sich an Ihre Schulzeit: „Sehr 
gut“, das ist eine besondere Auszeichnung. 
Und wie in der Schule ist die Note 1 auch im 
Leben nicht nur eine Feststellung, sondern 
auch eine Verpflichtung („Mach was aus dei-
ner 1!“) und Motivation (Wenn Gott selbst 
Dir sagt, dass Du „sehr gut“ bist, kannst Du 
dich darauf verlassen: Dieser Gott wird dich 
nicht im Stich lassen. Du bist für Gott wichtig 
und wertvoll – so wie du bist.)
Gott hat aufgeräumt, und alles hat seine 
Ordnung. Wie schön, dass nach dem Winter 
wieder – trotz Corona – die Natur zum Le-
ben erwacht, so vieles erblüht und wächst! 
Gott sei Dank. Wie wunderbar kann unsere 
Erde sein. Vielleicht fallen Ihnen noch mehr 
Gründe ein, Gott zu danken? Und vielleicht 
wächst dann ein Lied in Ihnen? Singet dem 
Herrn ein neues Lied - am Sonntag ist der 
Sonntag „Kantate“...! 
Martina Stockburger, Pfarrerin 
 
„Gottesdienste möglich...“ - Einladung zu 
Impulsen unter den Vorgaben der Evan-
gelischen Landeskirche 
Wir alle wissen: Die Bedrohung durch die Co-
ronapandemie ist nicht vorüber. Deshalb ha-
ben wir alle gemeinsam die Verantwortung, 
unsere gottesdienstlichen Feiern so zu ge-
stalten, dass von ihnen kein Infektionsrisiko 
ausgeht. Diese Verantwortung ist Ausdruck 
von Fürsorge und Schutz am Nächsten und 
Folge unseres Glaubens an den dreieinigen 
Gott. Die Evangelische Landeskirche hat da-
rum ein Schutzkonzept erstellt.

Nach den Wochen, in denen keine öffentli-
chen Gottesdienste möglich waren, ist ganz 
sicher die Freude groß, wieder am gewohn-
ten Ort und in Gemeinschaft mit Anderen 
Gottesdienste zu feiern. Die Vorgaben des 
Gesundheitsschutzes führen aber dazu, dass 
vieles, was unsere vertrauten Gottesdiens-
te ausmacht bis auf weiteres nicht möglich 
sein wird. Niemand kann verbindlich sagen, 
wie lange diese Vorsichtsmaßnahmen not-
wendig sein werden. 
Die Evangelische Kirchengemeinde Steiß-
lingen-Langenstein lädt bis auf Weiteres ein 
zu einem „SonntagsImpuls ANgeDACHT“ 
um 9.30 Uhr in der Friedenskirche in 
Steißlingen. 
Dabei gilt es folgende Maßnahmen umzu-
setzen und zu bedenken: 

a)  Im Gottesdienstraum müssen Abstände 
von 2 m eingehalten werden; Menschen, 
die in einer häuslichen Gemeinschaft le-
ben, unterliegen dieser Abstandsregel 
nicht. Daraus ergibt sich für die Frie-
denskirche eine Höchstzahl von Teilneh-
menden.

b)  Die Emporen werden nicht für Teilneh-
mende genutzt.

c)  Die Kirchengemeinde ist verpflichtet, 
ein schriftliches Infektionsschutzkon-
zept zu erstellen.

d)  Bei Gottesdiensten im Freien beträgt 
die Höchstzahl der Teilnehmenden 100 
Personen zuzüglich der liturgisch Mit-
wirkenden, der notwendige Abstand 
zwischen den Teilnehmenden beträgt 
auch im Freien 2 m.

e)  Die Regelungen gelten für Taufen und 
Trauungen entsprechend.

f )  Bis zum Erntedankfest werden keine Fes-
te mit den Gottesdiensten verbunden; 
bis dahin erfolgt eine Neubewertung.

g)  Besondere Bedeutung kommen Orten 
wie Heimen zu, an denen Menschen be-
sonders isoliert sind, aber große geist-
liche Bedarfe bestehen; hier sind bei 
Andachten und Gottesdiensten beson-
dere Vorgaben (Schutzkleidung etc.) zu 
beachten.

2. Durch die Höchstzahl ergeben sich Zulas-
sungsbeschränkungen. Je nach Bedarf kann 
der Impuls wiederholt werden.
3. Personen, die den Ordnungsdienst über-
nehmen, weisen auf die Hygienevorschrif-
ten und Schutzkonzepte hin.
a)  Mittel zur Handdesinfektion werden am 

Kircheneingang bereitgehalten.
b)  Die Türen und alle Gegenstände und 

Flächen, die in Kontakt zu Personen 
kommen, werden vor und nach jedem 
Gottesdienst desinfiziert.

c)  Es werden keine Gegenstände verwen-
det, die von mehreren Personen genutzt 
werden; Kollekten werden nur am Aus-
gang eingelegt.

d)  Die Ordnenden tragen einen Mund-Na-
sen-Schutz; allen Mitfeiernden wird dies 
empfohlen.

4. Liturgie und Musik
a)  Auf Gemeindegesang wird wegen der 

erhöhten Infektionsgefahr verzichtet; 
vorerst bis zum 1. Juli.

b)  Wechselgebete, das laut gesprochene 
Vaterunser und das Glaubensbekennt-
nis sind nicht möglich.

5. Auf Abendmahlsfeiern wird zunächst bis 
Erntedank verzichtet; dann erfolgt eine Neu-
bewertung.
6. Die Gottesdienste sollten kurz (Empfeh-
lung: 30 Minuten) sein, um die Verweildauer 
zu begrenzen. 
Bestattungen und Urnenbeisetzungen
a)  Bestattungen können ab dem 4. Mai 

2020 auch wieder in Friedhofskapellen 
stattfinden, die analog der Kirchen be-
handelt werden, sofern eine Freigabe 
durch die örtliche Polizeibehörde bzw. 
den (kommunalen) Träger vorliegt.

b)  Andernfalls finden sie unter freiem Him-
mel statt; der Mindestabstand zwischen 
den Teilnehmenden beträgt 2 m.

c)  Es sind höchstens 50 Teilnehmende zu-
züglich der liturgisch Mitwirkenden und 

der Bestatter zugelassen.
d)  Kommen Gegenstände zum Einsatz, 

sind diese entsprechend zu desinfizie-
ren. 

Es sind schwierige Zeiten. Gemeinsam kön-
nen wir uns Halt geben. Es gibt viele ver-
schiedene Angebote, Initiativen, neue Wege 
für die Kirche und im Miteinander. Diese sol-
len und dürfen nicht aufhören. Bleiben Sie 
behütet! 

Martina Stockburger, Pfarrerin 
 

 

Viktor von Scheffelstr. 3, Stockach, Tel. 07771/ 62988
Gemeindevorsteher Stephan Strittmatter
E-Mail: stephan@st-strittmatter.name
Homepage: www.stockach.nak-tuttlingen.de

Neuapostolische  
Kirche

Aufgrund der Infektionsgefahr finden bis 
mindestens 17. Mai keine Gottesdienste und 
Veranstaltungen in der Kirche statt. 
Für Menschen, die zur Risikogruppe gehö-
ren und das Haus nicht verlassen können 
bzw. sollen, kann auf Anfrage Hilfe organi-
siert werden. Vermeiden Sie jegliche unnö-
tige persönliche Kontakte. Halten sie dage-
gen ihre sozialen Kontakte auf alternativen 
Wegen aufrecht. Seien wir füreinander da! 
Wir wünschen allen Gottes Segen und 
Schutz in dieser schwierigen Zeit. 
Aktualisierte Informationen immer unter: 
www.nak-stockach.de

Gottesdienste
Mittwoch, 6. Mai 2020, 20.00 Uhr 
Andacht virtuell 
Bild und Ton über Internet
mit dem kostenlosen Konferenz-Programm 
„Zoom.us“
Meeting-ID: 835-6641-7122 Passwort: 78333 
Ton per Telefon
Telefon: 030 5679 5800 (Festnetz: €0,0392/
min ; Mobile: €0,4751/min)
Meeting-ID: 835-6641-7122
Passwort: 78333 
 
Sonntag, 10. Mai 2020, 10.00 Uhr 
Gottesdienst per Livestream (YouTube: sie-
he https://www.nak-sued.de/corona-pan-
demie/aktuell/) 
 
Mittwoch, 13. Mai 2020, 20.00 Uhr 
Andacht virtuell 
Bild und Ton über Internet
mit dem kostenlosen Konferenz-Programm 
„Zoom.us“
Meeting-ID: 835-6641-7122
Passwort: 78333

Ton per Telefon
Telefon: 030 5679 5800(Festnetz: € 0,0392/
min ; Mobile: € 0,4751/min)
Meeting-ID: 835-6641-7122
Passwort: 78333 
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Tennisclub  
Eigeltingen e.V.

Tennis in Eigeltingen – Rückblick und 
Ausblick 
Wie alle Sportvereine wartet auch der Ten-
nisclub Eigeltingen auf die Chance, wie-
der den Betrieb aufnehmen zu können. In 
Erinnerung an Zeiten, in denen alles noch 
regulär verlaufen ist, soll etwas verspätet 
die erfolgreiche Winterhallenrunde der 
Herrenmannschaft gewürdigt werden. Ge-
spielt wurde in der 2. Bezirksklasse und man 
durfte sich sportlich mit vier anderen Mann-
schaften messen. 
Vom TC Eigeltingen spielten Steffen Man-
gelsdorf, David Sternisa, Volker Späth und 

Robert Lazin. Unterstützung gab es von den 
beiden Gastspielern Alexander Tysl und Ben-
jamin Keck. Auch dank deren Mithilfe konn-
ten drei Begegnungen klar gewonnen wer-
den. Gegen SV Litzelstetten 1, TC Pfullendorf 
2 und TC Steisslingen 2 wurden alle Partien 
gewonnen. Lediglich der hoch favorisierten 
Mannschaft vom TC Radolfzell 2 musste man 
sich geschlagen geben. Somit landete der 
TC Eigeltingen am Ende mit einer Matchbi-
lanz von 19:5 und einem Satzverhältnis von 
39:11 auf einem sehr guten zweiten Platz in 
der Tabelle. 

Für die meisten Spieler war es die erste Teil-
nahme an der Winterhallenrunde und alle 
hatten großen Spaß daran. Eine erneute Teil-
nahme im nächsten Winter wird angestrebt. 

Jetzt der Ausblick auf den Sommerspielbe-
trieb. Die geringe Zahl der aktiven Spieler 
und Spielerinnen zwingt auch den TC Eigel-
tingen zu Spielgemeinschaften mit anderen 
Tennisvereinen. Nachdem die Damenmann-
schaft schon im letzten Jahr zusammen mit 
den Welschinger Spielerinnen am Start war, 
werden zukünftig die Herren 60 von Herren 
des TC Steisslingen unterstützt. 

Obwohl zur Zeit nicht absehbar ist,ob über-
haupt Meisterschaftsrunden durchgeführt 
werden, wollen alle aktiven Spieler und 
Spielerinnen wieder auf dem Platz stehen – 
gegebenenfalls eben unter verstärkten Hy-
gienebestimmungen. 
 
 

Berichte der EIGElTINGER VEREINE 

Aus der NACHBARSCHAFT

Bitte spenden sie Blut! 
Auch jetzt sind Blutspenden besonders 
wichtig. Für chronisch Kranke und Notfallpa-
tienten sind sie oftmals der einzige Weg zum 
Überleben! Allein jede fünfte Blutspende 
wird für die Behandlung von Krebserkran-
kungen benötigt. Hier werden überwiegend 
nur sehr kurzfristig haltbare Blutbestandtei-
le angewendet. 
 
Der DRK-Blutspendedienst lädt daher alle 
Gesunden zur Blutspende am 
 
Donnerstag, dem 07.05.2020 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Wiesengrundhalle, Bärenloh 7 
78269 Volkertshasuen 
 
Um Wartezeiten zu vermeiden, bittet Sie der 
DRK Blutspendedienst dringend, unter 

https://bawuehe.bsd-trs.de/reservierun-
gen/volkertshausen, eine persönliche Uhr-
zeit für Ihre Blutspende zu vereinbaren. 
 
Blutspendetermine werden beim DRK unter 
Kontrolle und in Absprache mit den Auf-
sichtsbehörden und unter den höchsten 
Hygiene- und Sicherheitsstandards durch-
geführt. Wie der DRK-Blutspendedienst 
mitteilt, sind die Mitarbeiter für besondere 
Situationen besonders geschult und trai-
niert. Da bereits am Eingang zum Blutspen-
determin zusätzliche Befragungen nach 
Corona-Infektionsrisiken, eine ausführliche 
Händedesinfektion und Messung der Kör-
pertemperatur erfolgt, hierbei auffällige 
Personen bereits ausgeschlossen werden, 
liegt das Infektionsrisiko weit unter dem „re-
gulärer“ Alltagssituationen!  
Wie auch in Zeiten der „bekannten“ Grippe 
gilt: Bitte kommen Sie nur zum Blutspende-

termin, wenn Sie sich gesund und fit fühlen. 
Menschen mit Erkältungssymptomen (Hus-
ten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Kör-
pertemperatur) werden und wurden auch 
in der Vergangenheit nicht zur Blutspende 
zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem Co-
ronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in 
einem der stark betroffenen Länder in den 
letzten Wochen aufgehalten hatten, sollten 
Sie, auch zum Schutz der weiteren Blutspen-
der und der DRK- Mitarbeiter vor Ort, vorü-
bergehend (bis zu vier Wochen) nicht zum 
Blutspendetermin kommen. 
 
Weitere Informationen finden Sie im Inter-
net unter www.blutspende.de/informa-
tionen-zum-coronavirus. Die kostenfreie 
Service-Hotline des DRK-Blutspendedienst 
steht Ihnen unter 0800-1194911 zur Verfü-
gung. 

Ende des redaktionellen Teils

Ankauf von Pelzen
Privat sucht:  Pelze, Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstrumente, hochw. Kleidung, 

Teppiche, Münzen, exkl. Handtaschen, Armband- und Taschenuhren sowie Uhren-
schmuck, auch kompl. Haushaltsaufl., zahle bar. Tel. 0174-803 64 04



Neubürger sucht

1- bis 2-Familien-Haus
dringend zu kaufen / auch Reihenh. / DHH

Tel./SMS 0152 / 572 300 79

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Metallbauer (m/w/d)
Eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in
Design und hochwertiger Ausführung wartet auf Sie.
Leistungsgerechte Bezahlung mit Urlaubs- und
Weihnachtsgeld sind für uns selbstverständlich.

Senden Sie uns Ihre Berwerbungsunterlagen.

Außerdem suchen wir einen Azubi.

Suche Flohmarktartikel 
Haben Sie brauchbare Dinge, welche Sie nicht 

mehr benötigen, aber zum Wegwerfen zu schade 
sind, dürfen Sie sich gerne bei mir melden. 

Telefon 0176 - 77 98 78 14 oder david.ab@web.de 

Wir suchen dringend im Raum Stockach !!!
Wohnhäuser und Wohnungen zum Kauf für unsere Kunden

EWO Immobilien Inh. W. Reuther e.K.
07771-93510 - info@ewo-immobilien.de





wir gestalten Lebens(T)räume...
meßkircher straße 23 78333 stockach 
fon 07771 40 13 fax 07771 6 18 61
www.fliesen-grathwohl.com agramosaic@web.de 

Haushaltsauflösungen
(mit Verwertung)

Entrümpelungen &
Transporte
erledigt für Sie

P. Güntert 78315 Radolfzell
Tel.: 0 77 32/5 70 36

Austausch        Renovierung        Reparatur
• Fenster • Fliegengitter
• Haus- und Zimmertür
• Rollladen • Fensterladen
• Boden • Wand • Decke
• Balkongeländerrenovierung
• Einbruchschutz

Laser (IPL/RF): Dauerh. Haarentfernung 
Besenreiser • Couperose • Falten • Pigmentflecken

Altersflecken • Akne • Hämangiome/Blutschwämmchen 
Praxis INSPIRIT • Tel. 0 77 71 / 91 76 50 

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.
Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen

Neu: Vertikale Begrünung im In- und Outdoorbereich
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995




